
Karge Wüste, grüne Täler, Meer, Berge, 
verschlafene Dörfer und lebhafte 
Großstädte: Israel ist ein Land voller 
Gegensätze. Vier Fragen und Antworten 
für Reise-Interessierte.
Vier Fragen zum Reiseziel Israel werden 
besonders häufig gestellt, weiß die Google-
Statistik. Wir beantworten diese Fragen 
gerne für Sie.

Frage # 1: Lohnt sich ein Israel-Besuch 
mit Kindern?
Auf jeden Fall! Israel ist ein sehr 
kinderfreundliches Land, in den Städten 
finden sich überall kleine und größere Parks 
mit Spielplätzen. Hier spielen auch die 
einheimischen Kinder. Und an besonders 
heißen Tagen werden die öffentlichen 
Springbrunnen einfach kurzerhand als 
Planschbecken genutzt. Jedes neue Kind 
ist willkommen und wird meist gleich in ein 
Spiel verwickelt. Ein Urlaub mit Kindern in 
Israel ist die beste Möglichkeit, Kontakt mit 
Einheimischen zu knüpfen. 
Auch sonst ist Israel ein toller Urlaubsort 
für Kinder. Hier können die Kleinen viele 
historische oder moderne, spannende Orte 
entdecken – vom biblischen Zoo in Jerusalem 
bis zum Bloomfield Science Museum. Es 
lohnt sich auch, mit Kindern einen der 
vielen „Escape Rooms“ zu besuchen oder 

dem Mahane Yehuda Markt einen Besuch 
abzustatten. Unser Geheimtipp für einen 
Urlaubstag mit Kindern in Jerusalem an 
einem heißen Sommertag: Der Siloam 
Tunnel.
Dazu passende Lese-Tipps:
• Siloam Tunnel
• Mahane Yehuda Markt

Frage # 2: Was gibt es für Badeorte in 
Israel?
Israels Strände sind definitiv einen 
Besuch wert. Meist darf man sich auf 
klares, türkisfarbenes Wasser und einen 
feinen, hellen Sand freuen. Besonders 
empfehlenswerte Badeorte in Israel:
• Dolphin Reef in Eilat am Roten Meer
Urlauber schwärmen von diesem Strand,
vom unglaublichen Flair dieses Ortes –
und von Schnorchel-Touren mit den dort
freilebenden Delphinen.
• Palmahim Nationalpark in Rishon

Lezion am Mittelmeer
Ein echter Insider-Tipp: Genießen Sie 
abseits der großen Besucherströme 
einen entspannten Badetag an diesem 
wunderschönen, wenig besuchten Strand.
• Acadia Beach in Herzlia am Mittelmeer
Hier begeistert eine spannende Aussicht,
dazu gibt es weißen Sand und klares Wasser.

Was ist die beste Reisezeit für Israel?
Die beste Reisezeit für Israel: Frühling (April/
Mai) und Herbst (September/Oktober). Zu 
dieser Zeit ist das Wetter warm, aber nicht 
so unerträglich heiß wie im Sommer, wo 
das Thermometer auch auf über 40 Grad 
klettert. Im Winter kann man zwar viele 
touristische Stätte ohne Besuchergedränge 
besichtigen, dafür muss man sich aber auf 
Kälteeinbrüche und Starkregen einstellen.

Welche Sprachen spricht man in Israel?
In Israel sind im Alltag viele Sprachen zu 
hören, was nicht zuletzt an den Einwanderern 
aus allen Teilen der Welt liegt. Hebräisch 
und Arabisch sind aber die Amtssprachen 
des Landes. Insgesamt werden in Israel 34 
Sprachen gesprochen, neben Hebräisch und 
Arabisch vor allem Russisch, Französisch, 
Englisch und Spanisch. Wie bei uns wird 
Englisch an den Schulen unterrichtet und 
da viele Menschen in Israel vom Tourismus 
leben, hat man kein Problem, sich mit dieser 
Weltsprache verständlich zu machen.
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REISEZIEL ISRAEL – VIER WICHTIGE FRAGEN & ANTWORTEN

Ein Urlaub mit Kindern in Israel ist die beste Möglichkeit, Kontakt mit Einheimischen zu knüpfen.
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Weitere Beiträge und 
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www.diesenhaus.de
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